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Häuser und  
Grundstücke 

gesucht 
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Ich-kaufe-Autos.de
Heil oder defekt, TÜV-fällig oder Unfall

Bj. 2003 – 2022! Bis € 30.000,–
Wir machen Hausbesuche – Abmeldeservice

Firma Ronald Richter-Stuwe – HH-Sasel

0171 / 561 47 34Mo.-So.
bis 22 Uhr

24 Stunden Dachdecker Notdienst 040-561 296 77

Inspektion · Reparaturen · Leckage-Ortung · 
Sanierung · Schieferarbeiten · Abdichtung · 
Firstarbeiten · Flachdachsanierung · 
Neudeckung · Dachrinnen-Erneuerung

Inh. Brian Krüger · Barsbütteler Straße 36 · 22043 Hamburg · www.alphadach.hamburg

Im September 2022 stellte das 

Denkmalschutz amt eine kom-

plett e Siedlung in Poppenbütt els 

Nord-Osten, die „Hamburg Bau 

’78“, unter Denkmalschutz . Es 

handelt sich um ein Ensemble aus 

sehr unterschiedlichen Hausty-

pen wie beispielsweise Garten-

hofb ungalows, Einzelhäusern, 

Stadthäusern und Kett enhäusern. 

Ziel des damaligen FDP-Bausena-

tors Rolf Bialas war es, die Stadt-

fl ucht durch att raktive und sehr 

preisgünstige Immobilien im 

Rahmen eines Familienförderpro-

gramms aufzuhalten. Die Eigen-

tümerinnen und Eigentümer die-

ser Ende der 70er Jahre zunächst 

als Bauausstellung erstellten 221 

Musterhäuser wurden von der 

Feststellung des Denkmalschutz -

amtes überrascht und, wie in sol-

chen Fällen üblich, erst im Nach-

gang über die gutachterliche 

Bewertung in Kenntnis gesetz t. 

Den Anwohnerinnen und 

Anwohnern wurden schriftlich 

„Hamburg Bau ‘78“ in Poppenbüttel: 
Mehr Aufklärung beim 
Denkmalschutz erforderlich

die Gründe mitgeteilt und weitere 

Informationen über eine Online-

Veranstaltung angeboten. Off en-

bar konnten nicht alle Detailfra-

gen auf diesem Weg beantwortet 

werden, denn es herrscht große 

Verunsicherung darüber, wie sich 

der Denkmalschutz  konkret im 

Weiteren auf die jeweilige Immo-

bilie auswirken wird. Vor allem 

die enormen fi nanziellen bzw. 

steuerlichen Vorteile bei der 

Instandhaltung oder Sanierung 

Die Siedlung „Hamburg Bau ´78“ in 

Poppenbütt el wurde kürzlich unter 

Denkmalschutz  gestellt. 

  Bild: © Brandmann 

Kleinhuis Hotel und Restaurant Mellingburger Schleuse

Herzlich willkommen im historischen Gasthof
Restaurant: Montag bis Freitag von 17:30 Uhr bis 21:00 Uhr, 

Samstag und Sonntag 12:00 Uhr bis 14:30 Uhr und 17:30 Uhr bis 21:00 Uhr
Kaffee- und Kuchenbuffet EUR 12,50

mit frischem Kuchen aus der hauseigenen Bäckerei, täglich 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Bald sind wir auch mit unserer Bude wieder für Sie in neuem Haus und mit echtem dänischen Softeis.

Kleinhuis Hotel und Restaurant Mellingburger Schleuse
Mellingburgredder 1, 22395 Hamburg

Tel.: +49(0) 61139150
Mail: info@mellingburgerschleuse.de
web: www.mellingburgerschleuse.de

AM BESTEN INNOVATIV VERMARKTEN!

Wenn Sie Immobilienkompetenz suchen: TEL. 040 / 6001 6001
WWW.FRÜNDT-IMMOBILIEN.DE Saseler Markt 1, 22393 Hamburg (Sasel)

TESTEN SIE 
HIER SELBST...
wie viele vorge-
merkte Interessen-
ten wir für Ihre Im-
mobilie in unserer 
Datenbank haben. 
Diskret, online und 
unverbindlich. 
KAEUFER-FINDER. 
FRUENDT.DE

Als erster Makler in Hamburg setzen wir bei Immobilienvermittlungen auf Wunsch ein 
neues digitales Richtpreis-Angebotsverfahren ein. Interessenten erhalten dabei nach 
der individuellen Besichtigung mit Beratung die Möglichkeit, jederzeit ein Kaufange-
bot für ihre Wunschimmobilie abzugeben, werden in Echtzeit über Angebote anderer 
Interessenten informiert und können so ihr Angebot jederzeit nachsteuern. Verkäufer 
erhalten einen optimalen Überblick über Resonanz und Kaufinteresse so-
wie den tatsächlich am Markt erzielbaren Preis. 100% Tranzparenz für alle 
Beteiligten. - Ob das Richtpreisverfahren für Ihre Immobilie den optimalen 
Erfolg bringt, erfahren Sie im Gespräch mit uns.

2023-03 Fründt Titel Angebotsverfahren_FR_converted   1 17.02.2023   09:37:54

Guten Tag
Aktuelle Angebote im März 2023

1) Unser ehemaliger Verkaufspreis. Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 

22393 Hamburg · Saseler Markt 18 
Tel. 040/6016575 · Fax 040/6016541 · www.saselbek-apotheke.de

Täglich durchgehend  
geöffnet:  
Montag bis Freitag  
8.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 8 – 13 Uhr

G A N Z T Ä G I G E R  K O S T E N L O S E R  B O T E N S E R V I C E

Loceryl® Nagellack Direkt-Applikator  3 ml € 35,97 1) € 31,95

Orthomol Chondroplus  Granulat/Kapseln,  

30 Tagesportionen € 67,99 1) € 59,95

GeloMyrtol® forte  20 magensaftresistente Weichkpsl. € 12,95 1) € 10,99

Doppelherz® Glucosamin 1200 Duo 30 Tabl./30 Kpsl. € 26,95 1) € 23,95

Diclox forte 20 mg/g Gel, 100 g € 18,20 1) € 14,99

SAMMELN 
& SPAREN

https://www.abel-immo.de/
http://www.saselbek-apotheke.de/
https://www.ich-kaufe-autos.de/
https://mellingburgerschleuse.de/
https://www.alphadach.hamburg/
https://fruendt.de/
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Festnahme eines 
mutmaßlichen Einbrechers in 
Alsterdorf
Einsatzkräfte der Polizei haben am 

Nachmittag des 11.02.2023 im 

Stadtteil Alsterdorf einen mut-

maßlichen Einbrecher vorläufig 

festgenommen.  Nachbarn hatten 

ein Scheibenklirren gehört und 

aufgrund eines vermuteten Ein-

bruchs die Polizei alarmiert. Vor 

Ort stellten die Einsatzkräfte fest, 

dass sich jemand über ein Fenster 

im ersten Obergeschoss gewalt-

sam Zutritt verschafft hatte. Für 

die Tat war eine Leiter aus einem 

Carport benutzt worden. Mit vier-

beiniger Unterstützung durch-

suchten die Einsatzkräfte das Ein-

familienhaus und trafen den 

Tatverdächtigen, einen 30-jährigen 

Mann, auf dem Sofa im Wohnzim-

mer sitzend an. In einem von ihm 

Aus den Polizeiberichten

Personalien
Helge Heegewaldt wird 
neuer BSH-Präsident
Zum 1. März 2023 hat Helge Hee-

gewaldt sein Amt als Präsident 

und Professor des Bundesamtes 

für Seeschifffahrt und Hydrogra-

phie (BSH) angetreten. Der 

46-jährige Volljurist folgt Präsi-

dentin und Professorin Dr. Karin 

Kammann-Klippstein, die Ende 

des Jahres 2022 in den Ruhestand 

wechselte. Er verfügt über 

breite berufliche Erfahrungen im 

politiknahen Bereich, in der 

Zusammenarbeit von Bund und 

Ländern sowie in der Ministeri-

alverwaltung. Vor seinem bevor-

stehenden Wechsel in das BSH 

war Heegewaldt im Bundesmi-

nisterium für Verkehr und digi-

tale Infrastruktur, im Bundesmi-

mitgeführten Rucksack fanden sie 

Bekleidungsgegenstände und 

Schmuck der Hausbewohner. Der 

Tatverdächtige wurde von Ermitt-

lern des Kriminaldauerdienstes 

(LKA 26) später einem Haftrichter 

zugeführt. 

Festnahme mutmaßlicher 
Fahrraddiebe in 
Farmsen-Berne
Zivilfahnder des Polizeikommis-

sariats 38 haben am Abend des 

14.2.2023 nach einem Zeugenhin-

weis zwei mutmaßliche Fahrrad-

diebe in Farmsen-Berne vorläufig 

festgenommen. Das ermittelnde 

LKA 152 (Region Wandsbek) prüft, 

ob die beiden Männer für weitere 

Taten in Betracht kommen. Ein 

38-jähriger Anwohner hatte die 

zwei Männer dabei beobachtet, 

wie sie sich an einem Fahrrad zu 

schaffen machten und alarmierte 

nisterium für 

Umwelt, Natur-

schutz und 

Reaktorsicher-

heit sowie in der 

CDU/CSU-Bun-

destagsfraktion 

in unterschiedli-

chen Funktio-

nen tätig. Zuletzt 

leitete er das 

Personalreferat des Bundesmi-

nisteriums für Digitales und Ver-

kehr. 

Neue Doppelspitze bei der 
FDP Alstertal-Walddörfer
Am 15. Februar 2023 haben die 

Mitglieder der FDP Alstertal-

Walddörfer ihren neuen Kreis-

vorstand gewählt. Als neue Vor-

sitzende macht sich Martina 

Gruhn-Bilić (52) zukünftig 

gemeinsam mit dem stellvertre-

Helge Heege-
waldt. 
  Bildquelle: BSH

die Polizei. Sofort von der Polizei-

einsatzzentrale entsandte Zivil-

fahnder nahmen die zwischen-

zeitlich vom Tatort geflüchteten 

Tatverdächtigen wenig später im 

Berner Heerweg vorläufig fest. Im 

Rahmen der anschließenden Per-

sonendurchsuchungen stellten die 

Polizisten Maskierungsmittel, 

Taschen und verschiedene Werk-

zeuge (unter anderem einen 

Akkuschrauber und einen Not-

hammer) sicher. Aufgrund der 

entdeckten Gegenstände gehen 

die Ermittler des zuständigen 

LKA 152 davon aus, dass die Män-

ner auch für Aufbrüche von Kraft-

fahrzeugen sowie Diebstähle von 

Fahrzeugteilen in Betracht kom-

men könnten. Die insbesondere 

dahingehend gerichteten Ermitt-

lungen dauern an. Die Tatver-

dächtigen wurden nach Durch-

führung der polizeilichen 

Maßnahmen mangels Haftgrün-

den entlassen.

tenden Vorsitzenden Gert Wöll-

mann (54) für die FDP Alstertal-

Waldörfer stark. Damit setzen 

Gruhn-Bilić und Wöllmann ein 

innovatives Zeichen für eine 

moderne und zeitgemäße Partei-

arbeit. Die engagierte Volksdor-

ferin und selbstständige Art-

Direktorin, die nebenberuflich 

für Ria Schröder im Bundestags-

büro tätig ist, kennt die beson-

dere Wirksamkeit gemischter 

Führungsteams aus ihrer lang-

jährigen beruflichen Praxis. 

Auch Gert Wöllmann, Diplom-

Kaufmann, Steuerberater und 

Mitglied des Landesvorstands 

der FDP Hamburg aus Sasel, sind 

die Vorteile von gemischten 

Teams langjährig vertraut. Ihr 

gemeinsames Ziel: Politik soll 

wieder Spaß machen und die 

Menschen begeistern, sowohl die 

Mitglieder als auch die Wähler. 

Mit neuen Formaten und verbes-

serter Ansprache vor Ort wollen 

sie die FDP von der Basis heraus 

stärken. Unterstützt werden 

Martina Gruhn-Bilić und Gert 

Wöllmann durch ein engagiertes 

Team im Kreisvorstand: Gewählt 

wurden Claas Wolf (24) als neuer 

Schatzmeister sowie Corina 

Arndt-Händschke (45), Sonja 

Nöding (38) und Johannes Bran-

cke (47) als Beisitzer. 

Martina Gruhn-Bilić und Gert Wöll-

mann.  Bildquelle: FDP Alstertal

Unterstützen Sie 
Menschen in Not!

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX
Spendenzweck: Nothilfe Ukraine

Helfen 
Sie 

jetzt!
www.drk.de

Ukraine

#Nothilfe
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von denkmalgeschütz ten Gebäu-

den scheinen nicht ausreichend 

dargestellt worden zu sein. 

Außerdem fragen sich die Bewoh-

nerinnen und Bewohner der Sied-

lung „Hamburg Bau ‘78“, warum 

es nicht möglich ist, lediglich ein-

zelne der noch im Originalzu-

stand befindlichen Gebäude der 

damaligen 85 ausstellenden Bau-

firmen und nicht die ganze Sied-

lung einzustufen. 

Jörg Wellner, Vorsitzender der 

SPD Oberalster: „Als SPD vor Ort 

setzen wir uns dafür ein, dass es 

M A R C O

HOPS
E X C L U S I V E  D A M E N M O D E 

Mit 50 und 70% Rabatt
Rolfi nckstraße 30, 22391 Hamburg, Tel. 611 644 71

Dienstag bis Freitag: 10-18 Uhr, Samstag: 10-14 Uhr
Parkplätze vor dem Geschäft

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

WIR WERFEN DEN WINTER RAUS!

Zuverlässige Renovierung 
in 5 Tagen durch unser

Individuelle Maßanfertigung
für bodenebene Duschen

Absolute Kostensicherheit 
durch unsere Fixpreisgarantie

BADRENOVIERUNG
WIE VON ZAUBERHAND

98%

ZUFRIEDENE

K U N D E N

10
JAHRE

GARANTIE

A
U

F  V ITER M A-P RODU
K

T
E

REGIONALE

HA N D W E R K E R

Ihr Fachbetrieb in Hamburg

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 040 29 99 60 26

Am 11. März 2023 wird ein Leser 
des Alster-Anzeigers aus 
Duvenstedt stolze 100 Jahre alt. 

Auch wenn dies in den letz ten 

Jahren häufi ger vorkommt, 

bleibt es doch immer noch ein 

besonderes Ereignis. Werner 

Hartnagel lebt in Duvenstedt, hat 

aber seine berufl iche Laufb ahn 

mit einer kaufmännischen Aus-

bildung von 1938 bis 1940 in Düs-

Am 11. März wird Werner Hartnagel 

aus Duvenstedt 100 Jahre alt. 

zu einer Korrektur der Wirkung 

des Denkmalschutzes kommt. 

Aus unserer Sicht ist es unnötig 

und für die betroffenen Anwoh-

nerinnen und Anwohner nicht 

zumutbar, dass sich der Denk-

malschutz auch auf den Innenbe-

reich der Gebäude erstreckt. Eine 

Unterschutzstellung des Ensemb-

les und der äußeren Gestaltung 

wäre absolut ausreichend. Hierzu 

werden wir versuchen, eine Kor-

rektur der zuständigen Kulturbe-

hörde über unsere Mitglieder in 

der SPD-Bürgerschaftsfraktion 

herbeizuführen.“ 

Duvenstedter Jubilar feiert seinen 100. Geburtstag
seldorf begonnen. 1941 nahm er 

dann ein Angebot eines Arbeitge-

bers aus Hamburg an und zog 

vom Rhein an die Alster. Gemein-

sam mit seiner Ehefrau zog er 

zwei Kinder groß. Leider verstarb 

seine Frau bereits 2008, wie auch 

der Ehemann eines befreundeten 

Ehepaares im gemeinsamen Golf-

club wenige Monate zuvor. So 

leben nun die beiden Verbliebe-

nen zusammen in Duvenstedt. 

Werner Hartnagel kann trotz  sei-

nes fortgeschritt enen Alters noch 

gut sehen und liest täglich die 

aktuelle Tagezeitung oder eben 

auch den Alster-Anzeiger. Der 

Alster-Anzeiger wünscht dem 

Jubilar einen wunderbaren 

Geburtstag im Kreise seiner 

Familie und viel Glück und 

Gesundheit.
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Ferienprogramm: Töpfern für 
Kinder (3 Tage)
Mittwoch, 08.03.2023, bis Freitag, 

10.03.2023, jeweils von 10 bis 

12:30 Uhr

Unter fachkundiger Anleitung 

erlernen die Kinder ihrem Alter 

entsprechend verschiedene Tech-

niken der Aufbaukeramik. Ange-

lehnt an die Jahreszeiten gestalten 

und experimentieren wir mit Ton. 

Es können aber auch gerne eigene 

Ideen umgesetzt werden. Die Ton-

Arbeiten werden zusätzlich farbig 

mit Engoben gestaltet. Leitung: 

Monika Sander (Bildende Künstle-

rin und Kunstpädagogin); Kosten: 

50 Euro; Für Kinder ab 8 Jahren; 

Anmeldung erforderlich.

Ferienprogramm: Mit Grün-
streifen durchs Grüne 
streifen (5 Tage)
Montag, 13.03.2023 bis Freitag, 

17.03.2023, jeweils von 9 bis 14 Uhr  

In Wald, Wiese und am Wasser 

gibt’s viel zu erleben. Darum zie-

hen wir los und erkunden mit 

allen Sinnen unsere Umgebung. 

Wir entdecken das erste Früh-

jahrsgrün und erfahren so manch 

spannendes über die Tier- und 

Pflanzenwelt im Frühjahr. Natür-

lich bleibt auch wieder Zeit zum 

Basteln und Forschen und auch 

Spiele und Lagerfeuer stehen auf 

dem Programm. Leitung: Ulrike 

Dörr; Kosten: 125 Euro; für Kinder 

zwischen 6 und 10 Jahren; Anmel-

dung erforderlich.

Vater- & Sohn-Schmieden
Samstag, 25.03.2023, 10 bis 16 Uhr 

Als Vater und Sohn, Mutter und 

Tochter, Großvater und Enkel oder 

Veranstaltungen auf Gut Karlshöhe 
im März 2023

anders gemischtes Gespann könnt 

Ihr ein Handwerk wie vor hundert 

Jahren ausüben. Ihr lernt an die-

sem Tag das Schmiedefeuer zu 

entfachen, das Eisen richtig zu 

erwärmen und am Amboss in 

Form zu bringen. Diese Fertigkei-

ten werdet Ihr anwenden, um 

eigenständig verschiedene 

Gebrauchsgegenstände zu schmie-

den. Ein einmaliges Erlebnis, für 

das Ihr keine Vorkenntnisse benö-

tigt. Leitung: Karl-Gerhard Seitz 

(Schmiedejungs); Kosten: 213 Euro 

je 2er-Team incl. Material; Für Kin-

der und Jugendliche zwischen 12 

und 17 Jahren in Begleitung eines 

Erwachsenen geeignet; Anmel-

dung erforderlich.

Waldfondue – Käsefondue 
unter freiem Himmel
Samstag, 25.03.2023, 18 bis 21 Uhr

Über einem knisternden offenen 

Feuer hängt ein gusseiserner Kes-

sel. Langsam schmilzt darin das 

Käsefondue und verbreitet seinen 

würzigen Duft… In einer Gruppe 

ab 20 Teilnehmer*innen haben Sie 

die Gelegenheit, diesen unge-

wöhnlichen Fonduegenuss unter 

freiem Himmel zu erleben. 

Gewappnet mit extra langen Fon-

duegabeln und einer schützenden 

Schürze, tauchen Sie das knusp-

rige Baguette in die cremige Käse-

mischung und erleben so ein nicht 

nur kulinarisches Erlebnis. Für 

Getränke ist gesorgt. Leitung: Pia 

Sunder, Sandra Heckmann; Kos-

ten: 41 Euro (inkl. Getränke); 

Anmeldung erforderlich

Alle Veranstaltungen auf Gut 

Karlshöhe und Anmeldung  online 

unter www.gut-karlshoehe.de LESERBRIEF AN DEN  
ALSTER-ANZEIGER

Warum V 5 nicht auf der Saseler 

Chaussee geradeaus bis Stadt-

bahnstrasse weiterführen? Dann 

links auf Veloroute 14 weiterfahren. 

Das würde m.E. viel Geld und Bäume 

sparen. 

Mit freundlichem Gruss R. Anthony

Zu unserem Beitrag „Die Veloroute 
5 kommt – die Verärgerung bleibt“ 
erreichte uns folgende Zuschrift.

Standing Ovation gab es für den 
Pianisten Hauke Ströh bei seinem 
Debüt in Klein Borstel im letzten 
März. Am Dienstag, den 28. März 
2023, ist er wieder da und bringt 
alte sowie neue, eigene 
Kompositionen mit. 

Mit im Programm sind auch 

wieder Stücke von Simon & 

Garfunkel, Leonard Cohen, Sting, 

Musikalischer Dienstag in der Konzertkirche Maria Magdalenen 

Hauke Ströh: Konzert Solopiano

Hauke Ströh. Bildquelle: Oliver Ruhnke/Jazztrain

Katie Melua, Eric Clapton, Elvis, 

Procol Harum:   geheimnisvoll-

lauschiger Coolpop, der nuanciert 

angejazzt ist und wohlig unter die 

Haut geht. Schnupperstücke gibt 

es bei YouTube und den gängigen 

Musikportalen im Internet. Das 

Konzert findet statt am Dienstag, 

den 28. März 2023 um 19 Uhr, in 

der Kirche Maria Magdalenen 

Klein Borstel, Stübeheide 175, 

22337 Hamburg. Karten zum 

Preis von 12 Euro gibt es an der 

Abendkasse, eine Vorbestellung 

unter KonzerteMM@gmail.com 

oder per Telefon 536 51 04 ist mög-

lich. Es gelten keine Zugangsbe-

schränkungen mehr. Das Tragen 

einer Maske während der Veran-

staltung wird empfohlen.

Am Sonnabend, den 25. März, um 
18 Uhr fi ndet im Max-Kramp-
Haus, Duvenstedter Markt 8, 
wieder ein Preisskat und 
Kniffelturnier statt.

Zweimal im Jahr, jeweils im 

Frühjahr und Herbst, treffen 

sich interessierte Männer und 

Frauen in fröhlicher Runde zum 

gemeinsamen Karten- bzw. Wür-

felspiel. Neben der Möglichkeit, 

zahlreiche attraktive Preise zu 

gewinnen, kommt auch der Spaß 

nicht zu kurz. Dies schätzen ins-

besondere die zahlreichen 

Stammgäste, jedoch sind auch 

neue Spielerinnen und Spieler 

Preisskat und Kniffelturnier im 
Max-Kramp-Haus

aller Altersklassen herzlich will-

kommen.

Das Startgeld beträgt 20 Euro. 

Anmeldungen bitte bis zum 

17.03.2023 per E-Mail an 

skat@vereinigung.de oder telefo-

nisch: 040 644 19 323.

Der nächste 
Alster-Anzeiger 

erscheint am 
6. April 2023

Redaktionsschluss: 20. März 2023

Anzeigenschluss: 22. März 2023

Deer nächsteer nächste

Leserbriefe an den Alster-Anzeiger geben ausschließlich die Ansicht 

der Einsender wieder. Sie entsprechen nicht unbedingt der Meinung 

der Redaktion. Wir behalten uns Kürzungen vor.

Preisskat und Kniff elturnier im Max-

Kramp-Haus. Bildquelle: Max-Kramp-Haus

Laila Brandmann
med. Fußp  ege in Wellingsbüttel

Ab sofort: 
Sinéad Mc Namara

zerti  zierte Wellnessmasseurin

Wellingsbüttler Weg 115 · Tel.: 040 / 536 30 993
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Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

„Ich bin mit dem Hurtigrou-

tenschiff  unterwegs. Es ist 

Frühsommer, es beginnt die Zeit 

der Mitt ernachtsonne. Heute steht 

ein Busausflug an das nördliche 

Ende Europas auf dem Pro-

gramm.  Auf der norwegischen 

Insel Mageröya, was so viel wie 

„karge Insel“ bedeutet, geht es 

los. Wir lassen den Ort Honnigs-

vag mit seinen kleinen bunten 

Holzhäusern hinter uns. Die 

Landschaft wird immer kargern 

und bald sehen wir die ersten 

Rentiere. Unsere deutschspre-

chende Reiseleiterin berichtet, 

dass hier in der Region ca 6.000 

Rentiere auf den Sommerweiden 

leben. Sie gehören den Sami, den 

Ureinwohner dieses nördlichen 

Teils Skandinaviens. Nach ca. 45 

Minuten Busfahrt ragt dann 

plötzlich ein Schieferplateau steil 

aus dem Eismeer auf – das Nord-

kap. Das atemberaubende Plateau 

liegt auf dem ca. 307 m hohen 

Nordkapfelsen. Hier trennen 

mich nur noch 2.100 Kilometer 

vom Nordpol. Mit seinen über 300 

Metern steil abfallenden Felsen 

bietet es einen spektakulären 

Blick über die Weite des Nord-

meeres. Zuerst besuche ich die 

Nordkaphalle, ein Erlebniszent-

rum, dass in den Fels hineinge-

baut wurde und in dem es neben 

einer interessanten Ausstellun-

gen zur Geschichte auch ein 

180-Grad-Panoramakino gibt, in 

dem eine filmische Reise durch 

die vier Jahreszeiten zu sehen ist. 

Anschließend genieße ich in dem 

kleinen Restaurant mein Früh-

Eine Reise ans Ende der Welt
Mechthild Lena Hanses berichtet von ihrer Reise ans Nordkap

Der berühmte Globus ist ein Symbol 

dafür, dass hier Menschen aus allen 

Teilen der Welt zusammenkommen.
  Foto: Thorsten Gerloff 

stück und den weiten Blick in 

Richtung Eismeer, bevor ich ein 

paar Postkarten schreibe und im 

kleinen Postamt mit dem berühm-

ten Nordkap-Poststempel verse-

hen lasse. Natürlich lasse ich mir 

auch ein Nordkap-Diplom aus-

stellen – die Urkunde bescheinigt 

mir, dass ich den nördlichsten 

Punkt in Finnmarken in Nordnor-

wegen besucht habe. Ein Foto vor 

dem weltberühmten Globus, dem 

„Wahrzeichen des Nordkaps“ 

darf natürlich auch nicht fehlen. 

Weiter geht es mit dem Bus durch 

einen Unterseetunnel entlang des 

Fjordes. Hier öffnet sich eine weit-

läufige Gebirgslandschaft und an 

den Felswänden wachsen farben-

frohe winterharte Blumen. Eine 

schöne Fahrt, eine ganz andere 

Landschaft, als wir sie während 

unserer Küsten-Schifffahrt erlebt 

haben. Am frühen Nachmittag 

gehen wir in Hammerfest wieder 

auf unser Postschiff Richtung Kir-

kenes. Am Abend mache ich dann 

stolz und glücklich meinen Haken 

in meiner To do Liste: Mein Aus-

flug „Traum Nordkap“ hat sich 

verwirklicht und gelohnt. Tusen 

Takk!“ BETREUUNG & PFLEGE

HIER FÜHLEN WIR
UNS ZU HAUSE 
Altersheim am Rabenhorst
Klaus Rathke, Tel. 040 5369 74 0

Birgit Fenner, Tel. 040 5369 74 10

Rabenhorst 39
22391 Hamburg
www.diakonie-alten-eichen.de

Dank an unsere tollen Mitarbeiter/innen

Auch in diesem Jahr steht im 
Rahmen des Wellingsbüttler 
Orgelfrühlings ein vielfältiges 
musikalisches Programm auf
dem Plan. 

Wellingsbüttler Orgelfrühling 
Teil I (Eröffnungskonzert) 

Sonntag, 26. März, 18 Uhr

„Orgel und mehr“, Werke von J.S. 

Bach, Max Reger und J.G. Rhein-

berger (Orgelkonzert Nr. 2). An 

der Schuke-Orgel: Moritz Schott. 

Einführung 17.30 Uhr, 10 Euro 

Wellingsbüttler Orgelfrühling 2023
Eintritt, Schüler und Studenten 

haben freien Eintritt. 

Wellingsbüttler Orgelfrühling  
Teil II
Sonntag, 2. April, 18 Uhr

 „A-passionato – Orgelmusik zur 

Passion“, Werke von D. Buxtehude, 

J.S. Bach, M. Reger und Piet Kee. 

An der Schuke-Orgel: Ulfert Smidt 

(Hannover). Einführung 17.30 

Uhr, 10 Euro Eintritt, Schüler und 

Studenten haben freien Eintritt. 

Die Konzerte finden statt in der 

Lutherkirche Wellingsbüttel, Up 

de Worth 25, 22391 Hamburg.

http://www.ssi-verwaltung.de/
https://www.kleingruppenreisen.com/
https://www.diakonie-alten-eichen.de/
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für den Monat 
MärzHOROSKOP

Kaum zu glauben, aber wahr: Trotz des 
häuslichen Friedens denken Sie im März über 
einen Seitensprung nach. Die Sterne haben 
Ihnen jetzt lange genug Flausen in den Kopf 
gesetzt. So viele erotische Schwingungen brin-
gen Sie ordentlich ins Schwitzen. Wenn die 
Gefühle jetzt die Oberhand gewinnen, kann 
man auch mit Vernunft nichts ausrichten.

Ihre Stimmung ist in diesen Märzwochen 
nicht jeden Tag auf Aufriss eingestellt. Auch 
kein Problem! Was am Monatsanfang noch 
nicht klappt, kann in der Monatsmitte dann 
doch in die Gänge kommen. Wenn Sie da so 
in Ihrem Schmollwinkel sitzen, wirken Sie im-
mer sehr liebe- und hilfsbedürftig. Da muss 
man Sie doch einfach einmal ansprechen.

Noch immer hält die widersprüchliche Phase 
an. Vielleicht müssen Sie in diesen Wochen 
mit ansehen, wie Ihr Partner in einem Strudel 
von Geschehnissen steckt. Nerven werden Sie 
schon brauchen, um Verständnis dafür aufzu-
bringen. Auch Ihr Arbeitsstress könnte daran 
schuld sein. Eigentlich ist alles ganz einfach, 
wenn Sie etwas kürzertreten.

Sie brauchen im Moment wirklich keinerlei 
Sticheleien, sondern lediglich einen starken, 
aber doch sehr zärtlichen Partner an Ihrer 
Seite. Passen Sie also unbedingt auf, dass Ihr 
Traum in diesen Märzwochen nicht doch noch 
in Erfüllung geht. Wenn Sie nämlich erst ein-
mal auf den Geschmack gekommen sind, gibt 
es absolut kein Zurück mehr.

Weltbewegende Einfl üsse zeichnen sich im 
März nicht ab. Es besteht also überhaupt kein 
Grund, Stress zu verursachen. Arbeiten Sie in 
Ruhe und in aller Gründlichkeit und widmen 
Sie sich dann dem Partner intensiver. Die Be-
ziehung gestaltet sich viel interessanter und 
lebendiger, wenn Sie für anregende Impulse 
und etwas Abwechslung sorgen.

Sie möchten jetzt den langweiligen Be-
ziehungsalltag ein wenig aufmischen? Aus 
kosmischer Sicht spricht in diesen Wochen ab-
solut nichts dagegen. Allerdings sollten Sie das 
nicht nur im Alleingang entscheiden, sondern 
in Teamwork mit dem Partner. Zuviel Eigen-
mächtigkeit von Ihnen würde nur unnötigen 
Frust auslösen, und das muss nicht sein.

Das allgemeine Betriebsklima könnte etwas 
besser sein. Ansonsten ist am Arbeitsplatz 
vorerst ausschließlich Routine angesagt. 
Halten Sie ich im Kollegenkreis also etwas 
bedeckt und kümmern Sie sich ausschließlich 
um Ihre eigenen Aufgaben. Das beugt un-
nötigen Pleiten, Pesch und Pannen vor und 
schont vor allem Ihre angekratzten Nerven.

Lassen Sie sich in den kommenden März-
wochen bloß nicht immer treiben. Entspan-
nung ist zwar in Ordnung, doch zu viel Phleg-
ma ist auf Dauer nur ungesund. Überwinden 
Sie Ihren inneren Schweinehund und raffen 
Sie sich wenigstens zu Ihrem gewohnten 
Trainingsprogramm auf oder entdecken Sie 
einen neuen Lieblingssport – auch zu zweit!

Nicht alles, was Ihnen neu und interessant er-
scheint, hält am Ende das, was Sie sich davon 
versprechen. Im Übrigen schätzen Sie die Din-
ge vielleicht nicht realistisch genug ein. Auf 
wichtige Angelegenheiten und Termine sollten 
Sie sich grundsätzlich besser vorbereiten. In 
der Liebe läuft in diesem Monat alles rund. 
Kuscheln ist angesagt.

Sie sollten alles ein wenig geruhsamer als 
sonst angehen lassen, in diesem Monat 
hapert es nämlich mit der kosmischen Ener-
giezufuhr. Deshalb tun Sie sich jetzt natürlich 
keinen Gefallen, wenn Sie lauter Purzelbäu-
me schlagen. Auch beim Sport sollten Sie 
sich vor Übertreibung hüten. Immer schön 
langsam. Steigern können Sie immer noch.

Leider herrscht jetzt in Sachen Liebe, Lust 
und Leidenschaft nicht nur eitel Sonnen-
schein. Vielleicht zollt der Partner Ihnen nicht 
immer genügend Aufmerksamkeit – oder ist 
es vielleicht umgekehrt? In dem Fall sollten 
Sie sich bloß nicht in die Schmollecke zurück-
ziehen, sondern stattdessen lieber aufklären, 
wo die Ursachen dafür liegen.

Überzogene Erwartungen im Job sind jetzt im 
März nicht angebracht, es geht nämlich nur 
zögerlich vorwärts. Haben Sie etwas Geduld. 
Speziell auch im Umgang mit Vorgesetzten. 
Diese können Ihnen mit ihrer Sprunghaftig-
keit manchmal richtig auf die Nerven gehen. 
Doch es nützt nichts. Machen Sie jetzt einfach 
eine gute Miene zum bösen Spiel.

Die Square Dance-Gruppe „The 
Crazy Bumble Bees“ bietet am 
6.3.2023 einen Schnupperabend an. 

Square Dance ist ein Formati-

onstanz, der aus unterschiedli-

chen Figuren kombiniert wird. Er 

ist etwas für Beine und Kopf und 

kann bis ins hohe Alter getanzt 

werden. Die Square Dance-

Gruppe „The Crazy Bumble Bees“ 

trifft sich schon seit Jahren jeden 

Schnupperabend bei 
„The Crazy Bumble Bees“ 

Montag von 19.30 Uhr bis 21.30 

Uhr in der Pausenhalle der Grund-

schule Poppenbüttel im Schul-

bergredder 21. Zu Beginn des 

neuen Jahres ist eine neue Class 

geplant. Auf demSchnupperabend 

am 6. 3. kann man einmal kosten-

los ausprobieren, ob einem dieser 

Tanz gefällt. Mehr Informationen 

gibt es auch im Internet unter: 

www.crazybumblebees.de. 
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Der Kaltblutverein Mollhagen e.V. 
bietet auch in diesem Frühjahr 
wieder einen Fahrkurs für das FA 5, 
4, 3 und den Kutschenführerschein 
A für Privatpersonen an.

Wer mit seinem Pferd/Pfer-

den auf der Straße unter-

wegs sein möchte, sollte über die 

notwendige Sachkunde verfügen. 

Um auch dem Anfänger diese 

Kenntnisse zu vermitteln, findet 2 

Mal im Jahr ein Fahrkurs statt. 

Der Kutschenführerschein A für 

Privatpersonen dient den Versi-

cherungen schon als Nachweis! 

Für den Turniersport-Ambitio-

nierten ist das Fahrabzeichen FA 5 

Voraussetzung für die Teilnahme 

an einem Turnier!

Am 31. März 2023 startet der 

nächste Fahrkurs für das Fahrab-

zeichen 5, 4 und 3 Der Kurs endet 

voraussichtlich im Juni 2023 mit 

der Prüfung zum FA 5, 4 oder 3. 

Während des Fahrkurses findet 2 

Mal wöchentlich der praktische 

Neue Fahrkurse Kutschenführerschein 
beim Kaltblutverein Mollhagen e.V.

Fahrunterricht statt. Am Freitag-

abend, während des theoreti-

schen Unterrichts, werden die 

Fahrstunden für jeden individuell 

vereinbart. Der Pferdeführer-

schein Umgang (ehemals Basis-

pass) ist Voraussetzung für den 

Erwerb des Fahrabzeichens 5 und 

kann in diesem Kursus zusätzlich 

erworben werden. Der seit Juni 

2017 von der FN eingeführte 

Kutschführerschein A für Privat-

personen ist im FA 5 enthalten!

Anmeldung und weitere Informati-

onen unter office@kaltblutverein.de 

Es ist wieder soweit, 
Madsinos 
Puppenrevue 
präsentiert eine 
spannende 
Geschichte für Kinder 
„Die Olchis räumen 
auf“ von Erhard Dietl.

Die Olchis leben 

in der Nähe von Müllbergen 

und Abfallgruben und ernähren 

sich von dem, was andere weg-

werfen. Kein Wunder, dass der 

Bürgermeister von Schmuddel-

fi ng die Olchis als Müllvertilger 

engagiert. Aber erst einmal auf 

Puppentheater im Max-Kramp-Haus

Bildquelle: Madsinos Puppenrevue

den Geschmack 

gekommen, sind die 

Olchis nicht zu 

bremsen. Auch 

nicht, als Schmud-

delfi ng längst müll- 

und abfallfrei ist.

Dienstag, 21.03.2023 

um 15:00 & 16:30 

Uhr im Max-Kramp-Haus 

(Duvenstedter Markt 8) in 

Duvenstedt. Spieldauer ca. 50 

Minuten. Inszeniert für Kinder 

ab 2 Jahren. Karten gibt es eine 

halbe Stunde vor Beginn der Vor-

stellung an der Tageskasse 

(p.P. 9,-).
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Buchtipp

Mit „Ein ganzes halbes Jahr“ hat Jojo Moyes Millionen 

Leser:innen-Herzen erobert. Ihre Romane sind unvergleich-

lich, lassen uns mitfühlen, bringen uns zum Weinen und zum 

Lachen. In ihrem neuen Roman erzählt Jojo Moyes die Geschichte 

zweier ungleicher Frauen, die das Schicksal zusammenführt.  

Einmal in das Leben einer anderen schlüpfen, davon träumt Sam, 

wenn ihr der Alltag mal wieder über den Kopf wächst. Als sie im 

Sportstudio versehentlich die falsche Tasche mitnimmt, kann sie 

nicht widerstehen. Der Inhalt ist so anders als ihre schlichten Kla-

motten. Eine wunderschöne Chanel-Jacke und ein Paar glamouröse 

High Heels. Als Sam die Kleidungsstücke anzieht, fühlt sie sich für 

einen Moment wie eine andere Frau. Eine Frau ohne Geldsorgen, 

ohne Ehemann, der nur noch auf dem Sofa sitzt - sie fühlt sich unbe-

schwert, selbstbewusst, frei. 

Nisha ist diese Frau. Von außen scheint ihr Leben perfekt. Ein erfolg-

reicher, wohlhabender Mann, ein Kleiderschrank voller Designer-

stücke. Doch Nisha war nicht immer die Frau, die sie heute ist. Und 

ihr sorgsam aufgebautes Leben droht gerade wie ein Kartenhaus ein-

zustürzen. Bis ihr Sam begegnet. Denn manchmal kann ein einziger 

Moment alles verändern. Jojo Moyes erzählt die Geschichte von Sam 

und Nisha, sie erzählt von Freundschaft, von Solidarität unter 

Frauen. Davon, was es auslösen kann, die Welt mit anderen Augen 

zu sehen. Und von dem Glück einer zweiten Chance.

Mein Leben in deinem 
von Jojo Moyes 

übersetz t von Karolina Fell

512 Seiten 

Wunderlich-Verlag

ISBN: 978-3-8052-0085-1 

24,00 €

Bücherfl ohmarkt

Am 25.03.2023 zwischen 15 

und 17 Uhr ist in der Phi-

lemon-Kirche, Poppenbütt eler 

Weg 97, ein großes Angebot aus 

aktuellen oder antiquarischen 

Büchern erhältlich. Das Angebot 

reicht von Krimis und Romanen 

über Koch- und Kinderbücher bis 

zu Bastel-, Reise- und wissen-

schaftlicher Literatur. Daneben 

sind auch Schallplatten, CDs und 

Puzzles in großer Auswahl im 

Angebot. Alles ist für „kleines 

Geld“ zu erwerben. In der Cafete-

ria der Kirche kann man bei lecke-

rem Kuchen mit Kaffee oder Tee 

Flohmärkte in der Philemon-Kirche
eine kleine Pause machen. Alle 

Einnahmen kommen der Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen in 

der Philemon-Kirche zugute.  

Flohmarkt „Rund ums Kind“ 
Am 1. April 2023 von von 9.00 bis 

13.00 Uhr findet in der Philemon-

Kirche, Poppenbütteler Weg 97, 

wieder der traditionelle Floh-

markt „Rund ums Kind“ (Spiel-

zeug, Kinderkleidung, usw.) statt. 

Der Aufbau der Tische ist nach 

Absprache schon am Freitag-

abend. Es sind noch Plätze frei.

Anmeldung unter: Philemon. 

flohmarkt@kirche-poppenbuettel.de

Das Ohnsorg-Theater startet 

mit einer norddeutschen 

Literaturadaption in den Früh-

ling: „Dat Füerschipp“ nach der 

Erzählung „Das Feuerschiff “ nach 

Siegfried Lenz feiert am 5. März 

Premiere auf der großen Bühne, 

Regie führt Murat Yeginer. Das 

Stück auf Hoch- und Platt deutsch 

steht bis zum 13. April auf dem 

Spielplan des großen Hauses.

Vom 28. bis 30. März steht mit der 

Neuinszenierung von „En Mann 

mit Charakter“ einer der wohl 

beliebtesten Ohnsorg-Klassiker 

Das Ohnsorg-Theater im März

Edda Loges und Christopher Weiß in 

„Tüdelig in’n Kopp – Als Oma selt-

sam wurde“. Foto: Sinje Hasheider

Im März gibt es im Duvenstedter 
Salon Rainer Moritz im 
Doppelpack!

Der Leiter des Literaturhauses 

Hamburg, Prof. Dr. Rainer 

Moritz  liest aus seinen zwei neuen 

Büchern: „Unbekannte Seiten. 

Kuriose Literaturgeschichte(n)“ 

und „Das schloss der Erinnerun-

gen“

Rainer Moritz ist nicht nur Leiter 

des Literaturhauses, er tritt auch 

als Autor in Erscheinung. Im 

Duvenstedter Salon präsentiert er 

gleich zwei neue, im Zürcher 

Kampa Verlag erschienene 

Bücher. Zum einen liest er aus sei-

ner Anekdotensammlung „Unbe-

kannte Seiten“, die wahre und 

witzige Geschichten aus dem 

Leben von rund 40 Schriftstellern 

vorstellt. Von Goethe über Marcel 

Proust, Colette und Anna Seghers 

bis zu Walter Kempowski und 

Siegfried Lenz reichen diese kuri-

osen Literaturgeschichten. Zum 

anderen präsentiert er seinen 

Roman „Das Schloss der Erinne-

Literaturabend im Duvenstedter Salon

Prof. Dr. Rainer Moritz  
 Foto: Elke Harjes/Vereinigung Duvenstedt e.V.

auf dem Spielplan. Auch Heidi 

Mahler ist wieder in ihrer Parade-

rolle der Dora Hintzpeter zu erle-

ben.

Das Kinderstück „Tüdelig in’n 

Kopp – Als Oma seltsam wurde“ 

(im Original: „Farmors alla pen-

gar“) für alle ab 5 Jahren steht 

noch bis zum 23. März auf dem 

Spielplan des Ohnsorg Studios. 

Darin wird Oma (gespielt von 

Edda Loges) ganz plötzlich selt-

sam und geizig. Sie denkt, die 

Leute wollten sie bestehlen und 

holt ihre gesamten Ersparnisse 

von der Bank ab. Selbstverständ-

lich hilft ihr Enkel (gespielt von 

Christopher Weiß) ihr dabei, das 

Geld in ihrem Haus zu verstecken 

und beschützt seine Oma sogar 

mit Pfeil und Bogen. Dabei 

wünscht er sich nichts sehnlicher, 

als dass Oma nicht mehr seltsam 

ist. Regie führt Jasper Brandis.  

Das ausführliche Programm 

unter www.ohnsorg.de

rungen“, der in einem Schlöss-

chen im Südwesten Frankreichs 

spielt. Die 93-jährige Germaine 

Durand wartet auf den Tod, doch 

der ziert sich…. Ein anrührend 

melancholischer Roman über die 

Macht der Erinnerung.

Die Besucher erwartet ein ebenso 

unterhaltsamer wie zum Nach-

denken anregender Vortrag. Ein 

echter Moritz halt!

Freitag, 03.März 2023, Max-

Kramp-Haus, Duvenstedter 

Markt 8 in 22397 Hamburg.

Beginn: 19:00 Uhr Einlass: ab 

18:00 Uhr

Karten gibt es zum Preis von 15,00 

€ nur an der Abendkasse

https://www.fernsehmelle.de/
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In Hamburg haben trotz schwieriger 
Wetterverhältnisse 1.801 Menschen 
in 1.209 Gärten und Parks an der 
traditionellen „Stunde der 
Wintervögel“ des NABU 
teilgenommen und dabei über 
34.000 Vögel gezählt. 

Mit 28,4 Vögeln pro Garten 

liegt Hamburg jedoch deut-

lich hinter dem bundesweiten Mit-

tel zurück. Deutschlandweit 

haben etwa 100.000 Menschen in 

knapp 68.000 Gärten fast 2,3 Milli-

onen Vögel, und damit 33,4 Vögel 

pro Garten, gemeldet. Der Blick 

auf die vergangenen 13 Jahre zeigt 

für Hamburg insgesamt einen 

rückläufi gen Trend. 

„Die Stunde der Wintervögel gibt 

uns gute Hinweise auf die Ent-

wicklung der Vogelbestände in 

unseren Gärten. Im langjährigen 

Trend müssen wir traurigerweise 

beobachten, dass die Hamburge-

rinnen und Hamburger immer 

weniger Vögel in ihren Gärten 

zählen können. Das Artensterben 

findet sichtbar vor unseren Augen 

statt. Die Politik hat ihre Hausauf-

gaben bisher nicht gemacht, um 

den Verlust von Lebensräumen 

und Arten wirkungsvoll zu stop-

pen. Sie muss endlich mehr tun, 

um den Erhalt der Biodiversität zu 

gewährleisten“, sagt Malte Siegert, 

Vorsitzender des NABU Hamburg. 

In Hamburg befindet sich ein 

bekanntes Trio auf den ersten drei 

Plätzen der häufigsten Wintervö-

gel: Die Kohlmeise ist erneut Spit-

zenreiterin. Ihr folgen Blaumeise 

und Amsel auf den Plätzen 2 und 

3. Damit konnte die Blaumeise in 

diesem Jahr einen Platz gutma-

chen. Die Amsel hat immer noch 

einen deutlich niedrigeren 

Bestand als im Winter 2017/2018, 

bevor das Usutu-Virus im Sommer 

2018 zu einem Amselsterben in 

Hamburg führte. Der Bestand hat 

sich nach dem Rückgang um ca. 

40 % nur leicht erholt.  

Erfreulich ist der solide vierte 

Platz des Haussperlings, der in 

Hamburg auf der Roten Liste steht. 

Dieses Jahr wurden ca. 15 % mehr 

Haussperlinge als 2022 gezählt. 

Das ist zwar erfreulich, aber der 

Haussperling ist in Hamburg 

immer noch ein Sorgenkind. Im 

Vergleich von Berlin und Ham-

burg wird das deutlich. Die 

Anzahl von 2,13 Hausperlingen 

pro Garten in Hamburg (in 25 % 

der Gärten) ist sehr gering im Ver-

gleich zur Hauptstadt, wo er noch 

häufig (in 65 % der Gärten) und 

mit über 8 Vögeln je Garten nach-

gewiesen wird. 

„Leider hat die Zahl der Haussper-

linge in den vergangenen Jahr-

zehnten stark abgenommen, was 

ihm einen Platz auf der Roten Liste 

der Brutvögel Hamburg bescherte. 

Die Brutplätze in Nischen an 

Gebäuden stehen unter Natur-

schutz. Bei Gebäudesanierungen 

müssen Nistplätze auf jeden Fall 

neu geschaffen oder ersetzt wer-

den. Offene Bodenflächen und 

Gebüsche, Hecken und Fassaden-

begrünungen sind wertvolle 

Lebensräume für den Haussper-

ling, die den typischen Gebäude-

brütern Zuflucht und Nahrung 

bieten. Auch ihr Verlust kann eine 

lokale Population zur Abwande-

rung zwingen“, sagt Marco Som-

merfeld, Vogelschutzexperte beim 

NABU Hamburg.  

Die Ergebnisse sind im Detail 

unter www.NABU.de/sdw-ergeb-

nisse einsehbar. Die nächste 

Vogelzählung findet vom 12. bis 

14. Mai mit der „Stunde der Gar-

tenvögel“ statt.

Ergebnisse der „Stunde der Wintervögel“: Insgesamt weniger Futterhausbesucher

Eichelhäher.  Foto: NABU/Rolf Köhler

https://www.conviviumumbria.com/
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Seit 10. Januar wird im Hoisbütteler 
Sportverein einmal wöchentlich 
dienstags  Betriebssport unter dem 
Titel „ Gesundheitsort Sportverein“ 
für die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Pfl egedienst 
Ammersbek GmbH angeboten.

Das 35 Mitarbeiter große 

Unternehmen im Herzen 

von Ammersbek, das auf die 

häusliche Betreuung von pfl ege-

bedürftigen Menschen speziali-

siert ist, versorgt die Klienten in 

ihrer vertrauten Umgebung und 

nach erforderlichem Umfang. So 

werden neben der Grundpfl ege 

und Behandlungspfl ege auch wei-

tere Betreuungsleistungen und 

Palliativpfl ege angeboten. Diese 

physisch und psychisch anstren-

genden Aufgaben erfordern einen 

Ausgleich.  So kam es dazu, dass 

die Firmeninhaberin Dorothea 

Ullmann und die Vereinsmanage-

rin Birgit Boye beschlossen, eine 

Sportkooperation einzugehen. 

Der Hoisbütteler SV, der grund-

sätzlich immer offen ist für neue 

Angebote und neue innovative 

Ideen, stellte mit dem zuständi-

gen Landessportverband in 

Schleswig Holstein die Rahmen-

bedingungen für diese Koopera-

tion zusammen. Auch für den 

Neues Projekt: Betriebssport beim 
Hoisbütteler Sportverein

BU

Betriebssportler der Firma Pfl ege-

dienst Ammersbek GmbH können 

sich auf abwechslungsreiche wöchent-

liche Sportstunden unter der profes-

sionellen Anleitung freuen. 

 Bildquelle: Hoisbütt eler Sportverein

Landessportverband ist dies ein 

neuartiges Projekt, dass in Kiel als 

Pilotprojekt mit finanzieller 

Unterstützung in Form einer 

Anschubfinanzierung aus Pro-

jektmitteln des Landes Schleswig 

Holstein unterstützt wird. Beim 

Hoisbütteler SV möchte man 

damit ein Exempel statuieren, 

dass für weitere Kooperationen 

mit Firmen und Betrieben in und 

um Ammersbek genutzt  werden 

kann. Für weitere Betriebliche 

Gesundheitsförderungsangebote 

mit Ammersbeker Firmen wären 

noch Kapazitäten vorhanden. 

Interessenten können sich bei Bir-

git Boye, Tel. 040 605 03 01, infor-

mieren.

Termine und aktuelle Meldungen fi nden Sie 
auch online unter www.alster-anzeiger.de

Jede Zeit hat ihre Trends. Das gilt 
nicht nur für Kindernamen – wie 
eine Auswertung der Uelzener 
Versicherung zu den häufi gsten 
Namen von Hundesenioren und 
Welpen zeigt. Neben modernen 
Namen wie Bella haben es 
außerdem generationenübergrei-
fende Klassiker wie Luna in die Top 
10 geschafft. 

Vergleicht man die Namen von 

alten und jungen Hunden 

miteinander, ist Luna der belieb-

teste. Denn nicht nur die meisten 

Hunde ab 10 Jahren heißen Luna, 

auch Welpen lernen am zweithäu-

fi gsten auf diesen Namen zu 

hören. Balu, Charly und Lilly sind 

ebenfalls generationsübergreifend 

sehr geschätz t. Die Popularität 

eines bestimmten Namens kann 

über die Generationen hinweg 

zudem deutlich steigen. So liegt 

Nala unter den Tieren, die älter als 

10 Jahre sind, nur auf Platz  33, bei 

den Welpen auf Rang 3. Darüber 

hinaus erfreuen sich Buddy, Bruno 

und Oscar deutlich größerer 

Beliebtheit als zuvor und belegen 

bei den Hundejunioren die Plätz e 

6, 8 und 10. Umgekehrt werden 

ehemals verbreitete Namen wie 

Max oder Kira zwar noch relativ 

oft an Welpen vergeben, für einen 

Platz  in den Top 10 reicht es aber 

nicht mehr. 

Einige Gemeinsamkeiten lassen 

sich unabhängig von der Alters-

klasse feststellen: „Bis auf wenige 

Ausnahmen bestehen Hundena-

men aus zwei Silben und die meis-

ten enden auf i- oder a-Lauten“, 

erklärt der Uelzener Versiche-

rungsexperte Bernd Buttkus. 

„Denkt man an den Alltag, ist das 

nur logisch: Zwei Silben und ein 

Vokal am Ende lassen sich sehr gut 

rufen. Bei Amadeus fällt das schon 

schwerer.“ Namen wie Max oder 

Sam, mit nur einer Silbe und dem a 

in der Mitte, bilden dabei Ausnah-

men. In beiden Altersgruppen ver-

breiteter ist dennoch die Version 

Sammy mit der angefügten zwei-

ten Silbe.

Interessant ist es außerdem, die 

Herkunft der verschiedenen 

Namen nachzuverfolgen. So sind 

aktuell beliebte Namen wie Nala 

oder Balu ziemlich sicher von Fil-

men wie „Der König der Löwen“ 

oder „Das Dschungelbuch“ inspi-

riert, waren aber auch schon vor 10 

Jahren beliebt. Einen neuen Trend 

bilden hingegen nordische Götter 

wie Loki und Odin oder der grie-

chische Göttervater Zeus. Wäh-

rend unter den Senioren nur 

wenige dieser Namen vergeben 

sind, werden immer häufiger Wel-

pen zumindest namentlich ins 

Göttliche erhoben. Die Frage, 

woher dieser Trend kommt, lässt 

zwar nur Vermutungen zu, aller-

dings scheint es Parallelen zu den 

Superheldenfilmen des Marvel-

Universums zu geben. Aus den 

Namenstrends der letzten Jahre 

lässt sich ablesen, dass gewisse 

Klassiker auch in Zukunft weiter-

hin eine Rolle spielen werden.  

Zur Erhebung: Die Übersicht zu den 

Top 10 der häufigsten Hundenamen in 

den Altersgruppen 0 bis 2 Jahre und 

10 Jahre oder älter basiert auf den ano-

nymisiert ausgewerteten Daten der 

Uelzener Versicherung. Ausgewertet 

wurden Namen aller im Dezember 

2022 bei der Uelzener Versicherung

versicherten Hunde.

Ob Welpe oder Senior – Luna ist der beliebteste Hundename

 Quelle: Uelzener Versicherung

https://www.bestattungen-eggers.de/
https://bestattungsinstitut-weber.de/


 Alster-Anzeiger März 2023 • Seite 10Anzeigen-Spezial

burgs als Fitnessoase! Die Teil-

nehmenden trainieren beim Wal-

ken ihre Ausdauer, dann folgen 

Übungen zur Kräftigung, Koordi-

nation und dem Gleichgewicht. 

Jede Kurseinheit wird mit ausgie-

bigem Dehnen beendet. Der Kurs 

findet bei jedem Wetter statt. Die 

Teilnehmenden sollten in wetter-

gerechter Sportkleidung und mit 

Lauf- oder Walkingschuhe bereits 

umgezogen zum Kurs kommen. 

Es gibt keine Umkleidemöglich-

keiten oder Toiletten. Termine: ab 

Di., 28.3., 18.30-19.30 Uhr, Treff-

punkt: U-Bahnhof Trabrennbahn, 7 

Termine (Kursnr. 8347ROF22 / 51 €)

Das Team der VHS Ost informiert und 

berät telefonisch unter Tel. 040/

428 853-0 oder per E-Mail unter ost@

vhs-hamburg.de. Alle Kurse und wei-

tere Infos unter www.vhs-hamburg.de

weg 183, 5 Termine (Kursnr. 

0830ROF31 / 75 €)

Excel - Fit für den Job
In diesem Online-Kurs lernen die 

Teilnehmenden, wie sie einfach 

und schnell mit Excel statistische 

Auswertungen und Diagramme 

erstellen können. Es wird gezeigt, 

wie sie Pivot-Tabellen und Muster-

vorlagen erstellen, wie sie Formeln 

und Funktionen sinnvoll nutzen 

und Zellen und Tabellen miteinan-

der verknüpfen können. Für die 

Teilnahme muss Excel auf dem PC 

installiert sein. Grundkenntnisse 

in Excel sind erforderlich.  

Termine: ab Di., 28.3., 18-21 Uhr, 3 

Termine, online / ZOOM (Kursnr. 

2144ROF07 / 82 €)

Parksport in Farmsen
Dieser Kurs für Frischluftfans 

nutzt die „grüne Lunge“ Ham-

Informationen zum umfangreichen 
Programmangebot stets aktuell 
unter www.vhs-hamburg.de. 

Die Online-Kurse fi nden mit 

ZOOM Meeting statt  (www.

zoom.us). Der Link zum Kurs wird 

vor Kursbeginn per E-Mail mitge-

teilt. Voraussetz ungen: PC- und 

Internetgrundkenntnisse, E-Mail-

Adresse, Computer mit Internet-

Zugang und ZOOM-App, Kamera, 

Lautsprecher und Mikrofon.

Sprachkurse für 
Anfänger/innen
Spanisch – ab Do., 23.3., 18.15-19.45 

Uhr, VHS-Zentrum Ost, Berner 

Heerweg 183, 14 Termine (Kursnr. 

5711ROF07 / 125 €)

Französisch – ab Fr., 24.3., 9.30-11 

Uhr, VHS-Zentrum Ost, Berner 

Heerweg 183, 14 Termine (Kursnr. 

Highlights der VHS im März
5511ROF05 / 125 €)

Italienisch – ab Fr., 24.3., 11.15-

12.45 Uhr, VHS-Haus Alstertal, 

Rolfinckstraße 6a, 13 Termine 

(Kursnr. 5611ROA01 / 116 €) oder 

ab Mi., 29.3., 15.30-17 Uhr, VHS-

Zentrum Ost, Berner Heerweg 183, 

14 Termine (Kursnr. 5611ROF20 / 

125 €)

Flamenco für Anfänger/innen
In diesem Kurs gibt es Gelegenheit 

Flamenco kennenzulernen: Ein-

mal richtig auftreten, stolze, auf-

rechte Haltung, den Rhythmus 

stampfen, die Hände drehen und 

zackige Bewegung von einer Seite 

zur anderen, angefeuert durch das 

rhythmische Klatschen. Das ist 

Flamenco! Zum Kurs sind bitte 

Tanzschuhe mitzubringen.

Termine: ab Fr. 24.3., 17-18.30 Uhr, 

VHS-Zentrum Ost, Berner Heer-

Bestellcoupon für eine Kleinanzeige

Vollständig ausfüllen und absenden an: BW Brandmann & Weppler Verlags oHG, Saseler Chaussee 20/22, 22391 Hamburg
oder per E-Mail an: anzeigen@alster-anzeiger.de, Telefon für Rückfragen: 040/796 99 77-0

Ich ermächtige den BW Verlag, den fälligen Betrag von meinem Konto abzubuchen:
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Spende und werde

 ein Teil von uns.

seenotretter.de

Wintergärten Fenster Treppenhäuser Dachrinnen u.a.

Horst Laser
Fenster- und Büroreinigung

GRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICHGRÜNDLICH UND UMWELTFREUNDLICH

HH · Bergstedter Chaussee 89 · Tel.: 040/604 97 34 · Fax: 040/604 95 46
E-Mail: info@horst-laser.de · Internet: www.horst-laser.de

im privaten undgeschäftlichen Bereich

Dichtheitsprüfung für Abwasserleitungen? 
TECKA-Kanaltechnik GmbH erledigt das für Sie!

Sie sind Grundstückseigentümer/in in Hamburg und haben noch 
keine Dichtheitsprüfung nach DIN 1986-30 durchgeführt?

Dann melden Sie sich gerne bei uns: Wir haben noch Termine frei!

040/181 698 60
E-Mail: info@tecka-kanaltechnik.de
Website: www.tecka-kanaltechnik.de

Alter Teichweg 63  22049 Hamburg
Tel. 040-611 820 78  Tel. 0171 / 20 24 670

www.sanitaertechnik-lind.de  info@sanitaertechnik-lind.de

ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN
AUS UMBRIEN

Olivenöl - Trüffelprodukte - Weine

Tel. 0160/267 96 81
www.conviviumumbria.com

Zum Alster-Anzeiger
Ausgabenarchiv

Rund ums Kind

PC-Hilfe: Hard/Software, Instal-

lation Win10, Bereinigung, Daten-

sicherung/-Rett ung, Viren/Trojaner, 

Drucker, Netz werk, Mobil  

 0170/467 14 28

ALTE COMPUTER LOSWERDEN? 

Wenn Sie Notebooks/Laptops (bis 

ca. 10 J. alt) kostenlos abgeben 

möchten, kann ich sie abholen. 

Mein Hobby ist, sie aufzuarbeiten 

und Bedürftigen oder Institutio-

nen zu schenken. 

 R. Bähr, Tel. 53693701

Tiefgaragenplatz in Poppenbüt-
tel für 80 € ab sofort zu vermieten.

 Tel. 0170/2758159

Sonstiges

• Dachrinnen-Reinigung
• Fassadenreinigung
• Flachdach-Technik
• Dachreinigung und -beschichtung
• Schornsteinverkleidung
 info@schlichtingbedachung.de • Tel. 040/333 73 630 • 22769 Hamburg

Haus und Garten

Rasen- und Gartenpfl ege und 
-gestaltung, Hochdruckreini-

gung, Vertikutieren, Grünrück-

schnitt . Schnell und preiswert!  

 Tel. 0163/80 19 118

Garten- und Landschaftsbau 
Renate Sielke, seit 1990, über-

nimmt Gartenarbeiten. 

  Tel. 0171/93 93 802

Gartenfi rma
Hecken-, Strauch- und Baumbe-

schnitt , Vertikutieren, Jahresgar-

tenpfl ege.  Tel.: 040/536 79 95 

 u. Handy: 0172/413 30 14 3

Gartenpfl ege, Rasenanlagen, Pfl as-

terarbeiten u.v.m., Fa. Komossa, 

Tel.: 040/608 33 34, Ammersbek

Kompetenter Handwerker! Für 

Dach-, Haus- und Holzsanie-

rungsarbeiten, Holz-Carportbau 

sowie Schieferarbeiten aller Art. 

 Tel. 0176/657 688 40

Freundl. junger Mensch gesucht 
für Unterstütz ung bei digitalen 

Fragen und leichter Gartenarbeit. 

Termine nach Absprache. 

 Tel. 0160/44 77 555

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de; Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Kaminholz, trocken, zu verkau-
fen. Anlieferung möglich.  
 Tel. 0171/300 04 06

Ankauf Schallplatten
(keine Klassik oder Schlager) 

Tel. 0152/5609 59 50

Kaufen & Verkaufen

Antiquariat Friederichsen kauft:
Alte Bücher, Gemälde, Kunst

040-536 10 98
Wellingsbütt ler Weg 134 

geöff net: Mitt woch - Samstag 
von 10-13 Uhr

Beauty & Wellness
Med. Fußpfl ege ab 28,50 € bei
Kosmetik-Perle in Poppenbütt el 
 Tel. 040/636 772 44

> Yoga ist jetzt <
www.yogaperle-poppenbütt el.de

Tel: 0152/24105488

Winterspeck ade! Starte jetzt! 

Gemeinsam zur Strandfigur mit 

dem 4E-Vital-Programm. Abneh-

men mit Erfolg und Spaß.  

M. Frontzeck, Tel: 0160/730 14 02

Unterricht & Kurse

Neues Jahr, neue Fitness in Sasel! 
Damengymnastikgruppe 60+ hat 

noch Plätz e frei: Mitt woch 18.30 - 

19.30.  Tel. 0157/85 10 28 78

Urlaub und Reisen

Mallorca, Cala Santanyi, FeWo, 

voll einger., 2 Schlafzi., gr. Terr.,  

strandnah. Zu vermieten oder zu 

kaufen.  Tel. 0172/5122 722

Saisonbeginn fürs Campen! Wir 

bieten unser Wohnmobil dafür an. 

Ideal für Einsteiger. Wrieden & 

Pörtner GbR, Tel. 0152/59 34 50 82

COORS – DIE HOLZHANDWERKER UG
Geschäftsführer Thomas Coors 
Einbauküchen und -möbel,
Innenausbau, Montageservice, Reparaturen

Poppenbütteler Bogen 44 · 22399 Hamburg
Tel.: 606 79 135 · Mobil 0171-714 06 74
info@die-holzhandwerkerug.de

Freie Krippen-/Elementarplätze  
in christlicher und familiärer 

Kita St. Bernard, Poppenbüttel
leitung@kiga.st-bernard-hamburg.de

Tel: 040/600 32 34

Stellenmarkt

Erfahrene Haushaltshilfe 2 x im 

Monat je 4 Std., Minijob, in Bram-

feld gesucht.  Tel. 0175/591 80 27 

Haushaltshilfe, 1 x wö. 3-4 Std. 

von gepfl . 2-Personenhaushalt in 

Well.bütt el ges.  Tel. 536 37 40

Wer läuft vormittags mit unse-

rem Hund als „Springer“ Gassi? 

12,00 € pro Stunde. Tel. 536 37 30

Wohnen & Immobilien
Naturliebende Frau i. R. sucht 

ruhige Wohnung, gern m. Ofen/

Kamin/Garten, bis 600 WM ab 

April/Mai.  Tel. 0152/23 83 13 77 

Wir suchen Dich! Zuverl. 

freundl. Reinigungskraft in 

einem nett en 2-Per.-Haushalt/

Einzelhaus, Mo. 4-5 Std. ohne 

Fenster.  Tel. 040/644 57 07

https://www.horst-laser.de/
https://www.sanitaertechnik-lind.de/
https://tecka-kanaltechnik.de/
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Immobilienprognose 2023: 
Mögliche Preisdelle nutzen

Oliver Adler, Immobilien-

Experte der Bausparkasse 

Schwäbisch Hall, ist seit Jahr-

zehnten im Baufi nanzierungsge-

schäft tätig. Er und sein Experten-

team beobachten die 

Entwicklungen am Immobilien-

markt genau. 

Frage 1: Wie entwickeln sich die 

Immobilienpreise 2023?

Wir gehen – wie die meisten 

Experten – davon aus, dass sich 

2023 für Immobilieninteressenten 

wieder bessere Kaufgelegenhei-

ten ergeben, allerdings müssen 

Bauinteressierte dafür etwas 

mehr Zeit in Suche und Verhand-

lung investieren. Eine aktuelle 

Studie der DZ Bank prognosti-

ziert, dass die Preise am Immobi-

lienmarkt um 4 bis 6 % sinken, 

andere Experten rechnen mit bis 

zu 10 %. Tendenziell scheinen die 

Preisrückgänge bei Einfamilien-

häusern geringer auszufallen als 

bei Mehrfamilienobjekten. 

Dennoch gibt es insbesondere bei 

Gebrauchtimmobilien mit energe-

tischem Nachholbedarf und im 

ländlichen Raum deutlich bessere 

Möglichkeiten über den Preis zu 

verhandeln und zu einem fairen 

Kaufabschluss zu kommen als in 

den vergangenen Jahren. 

Frage 2: Sinkt denn die Nachfrage 

nach Immobilien und Wohnei-

gentum im nächsten Jahr?

Die Nachfrage nach Wohnraum 

ist und bleibt hoch, ebenso der 

Wunsch nach Wohneigentum. 

Und das unabhängig vom aktuel-

len Marktgeschehen, wie alle 

aktuellen Befragungen zeigen. 

Derzeit müssen insbesondere 

Investoren von größeren Mietob-

jekten neu kalkulieren und war-

ten eher ab. Das bedeutet, dass 

wir insgesamt weiter steigende 

Mieten erleben werden. Was auch 

daran liegt, dass wir deutlich 

mehr Einwohner mit Wohnraum 

versorgen müssen. Heute leben in 

Deutschland rund 1 Million mehr 

Bürger in Deutschland als vor 

einem Jahr. Und es gilt der Grund-

satz: Wohnen muss jeder.

Frage 3: Was passiert bei den 

Finanzierungskosten?

Wir haben auch bei Schwäbisch 

Hall keine Glaskugel. Aber unsere 

Fachleute gehen davon aus, dass 

die Zinsen sich möglicherweise 

übers Jahr 2023 hin betrachtet 

leicht nach oben bewegen wer-

den. Aber als Entwarnung: eine 

Vervierfachung der Zinsen wird 

nicht mehr stattfinden. Wir wer-

den allerdings mit Ausschlägen 

nach oben und unten rechnen 

müssen. Es wird also immer wie-

der Zeitfenster geben, um seine 

Zinskonditionen festschreiben zu 

können. Für günstige Zinskondi-

tionen gibt es eine wichtige Faust-

regel: Ausreichend Eigenkapital – 

mindestens 20 % der Bausumme 

– sollte jeder Bauinteressierte mit-

bringen. Die Baunebenkosten 

sollten ebenfalls aus Eigenkapi-

talmitteln gedeckt werden kön-

nen. 

Frage 4: Gerade zurzeit trauen 

sich nur noch sehr wenige eine 

Baufinanzierung abzuschließen, 

wie die eingebrochene Kreditan-

frage zeigen. Wie passt die 

momentane Situation zu Ihrem 

optimistischen Ausblick?

Wir befinden uns am Immobilien-

markt derzeit in einer Übergangs- 

und Orientierungsphase. Die 

Menschen, die ihr Bauvorhaben 

nicht aufs erste Halbjahr 2022 vor-

gezogen haben, warten noch ab 

oder orientieren sich neu: sie 

schauen also nach kleineren 

Objekten oder Häusern in der 

weiteren Umgebung oder nach 

Gebrauchtimmobilien mit Sanie-

rungsstau, um über einen gerin-

geren Kaufpreis die gestiegenen 

Kapitalanforderungen und Finan-

zierungskosten abbilden zu kön-

nen. Die Rahmenbedingungen 

für 2023 sind unserer Schätzung 

nach aber deutlich stabiler und 

berechenbarer als im Ausnahme-

jahr 2022. Wer also seine Hausauf-

gaben beim Eigenkapital und bei 

der Traumhausplanung gemacht 

hat, sollte dieses Jahr die entste-

hende Preisdelle nutzen – und 

nicht zu lange warten.

Oliver Adler, Immobilien-Experte der 

Bausparkasse Schwäbisch Hall. 

  (Foto: Bausparkasse Schwäbisch Hall)

Die aktuelle Sonderausstellung im 
Museum für Hamburgische 
Geschichte „EINE STADT WIRD 
BUNT. Hamburg Graffi ti History 
1980-1999“ hat bei der Vergabe 
des 10. ADAC Tourismuspreises 
Hamburg den ersten Platz belegt. 

Der renommierte Preis wurde 

dem vierköpfi gen Kurato-

ren-Team der Ausstellung vom 

ADAC Hansa e.V. auf der Messe 

„Hamburg Reisen“ überreicht. 

Die Ausstellung, die anhand von 

mehr als 500 Objekten die Entste-

hung und Entwicklung der Graf-

fi ti-Kultur in Hamburg präsen-

tiert, konnte sich gegen das Stück 

„Harry Pott er und das verwun-

schene Kind“ der HP Theater 

Produktionsgesellschaft mbH (2. 

Platz ) und das Projekt „Winter-

Minigolf auf dem Weihnachts-

markt im nördlichen Übersee-

quartier“ vom 

Quartiersmanagement Übersee-

quartier Nord (3. Platz ) durchset-

zen. Neben dem hohen touristi-

schen Potential der Ausstellung 

wurde bei der Preisverleihung 

auch die Smartphone-App 

„Unsere Stadt wird bunt“ gelobt, 

die den Ausstellungsbesuch in 

den Stadtraum verlängert, indem 

mit ihr 55 maßgebliche Orte der 

Graffi  ti-Kultur erkundet werden 

können.

Mit dem „ADAC Tourismuspreis 

Hamburg“ werden innovative 

Tourismusprojekte aus Hamburg 

ausgezeichnet. Zudem legt die 

Jury Wert auf die Qualität, die 

Kundenorientierung, Wirtschaft-

lichkeit und Nachhaltigkeit der 

„EINE STADT WIRD BUNT“ gewinnt den 
ADAC Tourismuspreis Hamburg 2023

Bewerbungen. Unterstützt wird 

der Preis vom Tourismusverband 

Hamburg und dem Kooperati-

onspartner REISEN HAMBURG 

(Messe Stuttgart). Bereits die 

Realisierung der Ausstellung 

„EINE STADT WIRD BUNT“ 

wurde zu einem großen Teil mit 

Mitteln der Kultur- und Touris-

mustaxe in Hamburg gefördert.

Die Ausstellung „EINE STADT 

WIRD BUNT“ ist noch bis zum 

31. Juli 2023 im Museum für 

Hamburgische Geschichte zu 

erleben. Besonders beliebt sind 

die an jedem Donnerstagabend 

um 18 Uhr stattfindenden Kura-

toren-Führungen, die regelmäßig 

von mehr als 100 Teilnehmenden 

genutzt werden. Bereits im 

November 2022 konnten die 

Kuratoren Oliver Nebel, Frank 

Petering, Mirko Reisser und 

Andreas Timm für ihren der 

Ausstellung zugrunde liegenden 

und gleichnamigen Band den mit 

5.000 Euro dotierten Preis Ham-

burgLesen 2022 entgegenneh-

men.

Die Ausstellung im Museum für 

Hamburgische Geschichte zeigt 

„Hamburg Graffi  ti History 1980-

1999“   Foto: © ESWB
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